
EINLADUNG ZUM GESUNDHEITSMARKT

HERZSCHWÄCHE UND  
NEBENERKRANKUNGEN:  
PRÄVENTION, THERAPIE 

UND LEBENSQUALITÄT 

Der Verein Herzschwäche Deutschland e.V. veranstaltet 
am 3.5.2025 von 10:00-16:00 Uhr einen Gesund-
heitsmarkt zum Thema „Herzschwäche und Nebener-
krankungen“. Angesprochen sind Betroffene, Angehö-
rige und interessierte Personen. Veranstaltungsort ist 
die Stadthalle Fürth. Die Einzugsbereiche sind Nürn-
berg, Fürth und Erlangen.

Zeitplan:
08:00 Uhr	 Aufbau
10:00-16:00 Uhr 	� Angebot kostenfreier Beratung und 

verschiedene Testung an den Ständen 
der teilnehmenden Firmen, für die 
Besucher der Veranstaltung 

10:30-15:00 Uhr	 Vorträge 
10:30-11:00 Uhr 	� Herzschwäche die Unterschätzte 

Krankheit  
Referent: Professor Pauschinger Klinikum 
Nürnberg

11:15-11:45 Uhr 	� Diagnostik und Therapie von Herz
schwäche 

	 Referent: Prof. Rittger Klinikum Fürth
12:00-13:00 Uhr 	 Pause
13:00-13:30 Uhr 	� Medikamente bei Herzschwäche 
	� Referent: Prof. Ropers, Waldkrankenhaus 

Erlangen
13:45-14:15 Uhr 	� Chirurgische Optionen bei Herzinsuffi-

zienz 
	� Referent: Prof. Dewald, Herzchirurgische 

Klinik Universitätsklinikum Erlangen
14:30-15:00 Uhr 	� Was Betroffene selbst tun können 

Referentin: Christine Kemnitzer, 
Pflegeexpertin für Menschen mit 
Herzschwäche

16:00 Uhr 	� Ende der Veranstaltung geplant.
16:00-18:00 Uhr 	� Abbau
Wir hoffen Sie am 03.05.2025 begrüßen zu dürfen.

In Kooperation mit:

Sie erreichen uns unter:
Herzschwäche Deutschland e.V.
Rednitzstraße 7, 90449 Nürnberg
Tel.: +49 (0) 911 6491312 
kontakt@herzschwaeche-deutschland.de
herzschwaeche-deutschland.de

Agenda des Gesundheitsmarkts 
„Herzschwäche und Nebenerkrankungen“

Stadthalle Fürth



1. Prävention: Aufklärung über Risikofaktoren und 
präventive Maßnahmen zur Vermeidung von Herzschwäche und 
deren Nebenerkrankungen. Hierbei sollen auch innovative Ansätze 
und Programme vorgestellt werden, die die Bevölkerung zur aktiven 
Mitgestaltung ihrer Gesundheit anregen.

Herzschwäche, auch als Herzinsuffizienz 
bekannt, ist eine ernsthafte Erkrankung, 
die nicht nur die Lebensqualität der 
Betroffenen erheblich beeinträchtigen 
kann, sondern auch häufig mit einer 
Vielzahl von Nebenerkrankungen einher-
geht. Diese können von Diabetes über 
Bluthochdruck bis hin zu Atemwegs-
erkrankungen reichen. Daher ist es von 
entscheidender Bedeutung, ein ganz-
heitliches Verständnis für die Prävention, 
Therapie und die Verbesserung der Le-
bensqualität von Menschen mit Herz-
schwäche zu entwickeln.

Um dieses wichtige Thema in den Fokus zu rücken, 
planen wir einen Gesundheitsmarkt, der eine Plattform 
für den Austausch von Wissen, Erfahrungen und Res-
sourcen bietet. Wir laden Kliniken, Sanitätshäuser, 
Apotheken, den Pflegestützpunkt, Sportvereine, Kran-
kenkassen, Praxen, Patientenorganisationen, Heilprakti-
kerinnen, Physiotherapeuteninnen sowie Vertreter der 
Gesundheitsindustrie ein, sich an diesem bedeutenden 
Event zu beteiligen.

Termin: 	03.05.2025  |  10:00 – 16:00 Uhr
Ort: 	 Stadthalle Fürth

Wir möchten alle Organisationen und Institutionen, 
die sich für die Gesundheit und das Wohlbefinden der 
Menschen einsetzen, herzlich einladen, Teil dieses 
Gesundheitsmarktes zu werden. Gemeinsam können 
wir ein starkes Zeichen setzen und die Lebensqualität 
von Menschen mit Herzschwäche und deren Neben-
erkrankungen nachhaltig verbessern. Lassen Sie uns 
zusammenarbeiten, um Wissen zu teilen, Ressourcen 
zu bündeln und innovative Ansätze zu entwickeln, die 
den Betroffenen zugutekommen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und darauf, 
gemeinsam einen positiven Einfluss auf die Gesund-
heit unserer Gemeinschaft zu nehmen!

Ziele des Gesundheitsmarktes:

4. Vernetzung: Der Gesundheitsmarkt soll als Netzwerk 
fungieren, in dem sich verschiedene Akteure des Gesundheitswe-
sens zusammenschließen, um gemeinsam an Lösungen zu 
arbeiten, die das Wohlergehen der Menschen fördern.

3. Lebensqualität: Der Fokus liegt nicht nur auf der 
medizinischen Behandlung, sondern auch auf der Verbesserung der 
Lebensqualität. Hierzu gehören Aspekte wie Ernährung, Bewegung, 
psychosoziale Unterstützung und die Integration von komplementä-
ren Heilmethoden.

2. Therapie: Informationen über aktuelle Behandlungs-
möglichkeiten und Therapiekonzepte, die den Betroffenen helfen, 
ihre Erkrankung besser zu managen. Fachvorträge und Workshops 
bieten die Gelegenheit, sich über neue Entwicklungen in der 
Medizin und Therapie zu informieren.


